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SchülerInnen blicken
hinter die Kulissen wich-
tiger steirischer Indus-
triebetriebe und befassen
sich mit zentralen Pro-
zessen und Berufsbil-
dern. Am 11. Mai stellen
sie sich im Rahmen der
„Faszination-Technik-
Challenge“ in der Stadt-
halle Graz einem großen
Wettbewerb.

Die Betriebsbesuche in den
Unternehmen, die im Rahmen
der Initiative Faszination
Technik ihre Pforten für 238
technikbegeisterte Jugendliche
öffnen, sind voll im Gange. 
20 steirische Industriebetriebe
– vom Fürstenfelder Kühlkom-
pressor-Hersteller ACC, über
den Brucker Metallexperten
Inteco bis zur Niklasdorfer Pa-
pierfabrik Brigl & Bergmeister
– sind heuer mit im Boot. In
den Unternehmen stehen Füh-
rungen und Experimente auf
dem Programm und die Schü-
lerInnen aus 15 AHS-Oberstu-
fen- und vier Unterstufen-
teams können auch selbst mit
anpacken. Dabei werden sie
von ihren LehrerInnen und Be-
rufsfindungs-BegleiterInnen
der Steirischen Volkswirt-
schaftlichen Gesellschaft be-
gleitet. Im Rahmen des Pro-
jektunterrichts machen sie sich

Technik-Challenge in vierter Runde 

Teilnehmende Schulen
Teams Oberstufe Betriebe
BORG Murau Obermurtaler Brauereigenossenschaft mbH
BG/BRG Stainach Rigips Austria GmbH und Schladminger Brau
GmbH
BG/BRG Bruck/Mur INTECO special melting technologies GmbH
BG/BRG Leoben neu SKF Economos GmbH
BG/BRG Leoben alt RHI AG (Werk Veitsch)
BG/BRG Köflach SFL Technologies GmbH
BORG Deutschlandsberg Kendrion Binder Magnete GmbH
BORG Bad Radkersburg Klöcher Basaltwerke GmbH & Co KG
BORG Feldbach Feistritzwerke STEWEAG GmbH
BG Klusemannstraße Andritz AG
BORG Birkfeld Gedore Austria GmbH
BRG Leibnitz Lafarge Perlmooser GmbH
Stiftsgymnasium Admont RHI AG (Niederlassung Trieben)
BORG Eisenerz Georg Fischer GmbH
Abteigymnasium Seckau Sandvik Mining and Construction GmbH

Teams Unterstufe Betriebe
BRG Fürstenfeld ACC Austria GmbH
BG Klusemannstraße Verpackungsindustrie Volckmar GmbH
BG/BRG Carneri AVL List GmbH
BG/BRG Leoben neu Brigl & Bergmeister GmbH

gen Leuten direkt in den Be-
trieben einen Einblick in tech-
nikorientierte Berufe zu ge-
währen, denn vielen von ihnen
ist gar nicht bewusst, wie groß
die Vielfalt an Möglichkeiten
in der Industrie ist.“ 

Challenge
Am 11. Mai, von 10.40 Uhr bis
14.50, werden die SchülerIn-
nen ihre Projektergebnisse bei
der großen „Faszination-Tech-
nik-Challenge 2010“ in der
Grazer Stadthalle präsentie-
ren. Die Einreichungen werden
von einer Fachjury, bestehend
aus Vertretern aus Industrie,
Wissenschaft und Bildung, und
einer Schülerjury bewertet.
Gleichzeitig findet eine Aus-
bildungsmesse statt, bei der
sich Interessierte über techni-
sche Berufe und ihre Anforde-
rungen informieren können.
SchülerInnen, Eltern, aber
auch ganze Schulklassen sind
eingeladen, einen Blick hinter
die Kulissen steirischer Indus-
triebetriebe und auf Ausbil-
dungs- und Beschäftigungs-
möglichkeiten zu werfen
(Anmeldung unter info@faszi-
nation-technik.at)
Außerdem können alle Besu-
cher an einem Wissens-Check
teilnehmen, bei dem es Sach-
preise zu gewinnen gibt. 
Umfassende Informationen zur 
Initiative Faszination Technik: 
www.faszination-technik abrufbar. 
E-Mail: info@faszination-technik.at

ein Bild von den Leitbetrieben
ihrer Region: Sie beschäftigen
sich mit den Produkten und
setzen sich mit den techni-
schen Herausforderungen und
Berufen auseinander.

„Die Jugendlichen sollen ein
klares Bild davon erhalten,
welche Berufsmöglichkeiten
ihnen Industriebetriebe bie-
ten“, sagt Daniela Haspl von
der Steirischen Volkswirt-
schaftlichen Gesellschaft. „Die
Begeisterung der Teilnehmer
ist groß, sowohl bei den Schü-
lerInnen als auch in den Fir-
men“, weiß Sabine Sattler von
der Sparte Industrie der Wirt-
schaftskammer Steiermark.

„Heuer gibt es erstmals eine
Vorausscheidung am BORG
Stainach“, erzählt sie. „Denn
dort haben sich gleich zwei
Teams gefunden, die nun um
die Teilnahme rittern.“ Pro
Schule darf nämlich nur ein
Team am Wettbewerb teilneh-
men. Auch in den Industriebe-
trieben ist die Stimmung heu-
er um einiges besser als im
Vorjahr, am Höhepunkt der
Wirtschaftskrise.

„Obwohl die Lage für die In-
dustrie noch immer schwierig
ist, fehlt es uns an Techni-
kern“, weiß Christian Knill,
der Obmann der Sparte Indus-
trie. „Es ist wichtig, den jun-

51 Projektteams aus beinahe
allen steirischen Handelsaka-
demien und Handelsschulen
stellen am 29. April im Wifi
Graz in sieben verschiedenen
Kategorien ihre Projekte zur
Schau und haben dabei ein
Ziel: Sie wollen den steirischen
HAK-Ademy Award 2010 ge-
winnen. 35 Experten aus den
jeweiligen Fachbereichen wer-
den an diesem Tag mit den 196
Projektanten an den jeweiligen
Ständen Interviews zu ihren
Arbeiten führen, die sie mit
Unterstützung von mehr als 40
LehrerInnen erarbeitet haben.
Basis für die Bewertung der
Arbeiten sind diese – unter Be-
rücksichtigung entsprechender
Kriterien – geführten Fachdia-

loge. 38 Jurorinnen und Juro-
ren, rund 196 Projektantinnen
und Projektanten, ca. 40 be-
treuenden Pädagoginnen und
Pädagogen … das ist also die
Zahl der Hauptbeteiligten an
diesem Tag.
Die Ausgangsposition: Der
Lehrplan der Handelsakade-
mien und Handelsschulen gibt
vor, dass in den Abschluss-
klassen Projektarbeiten unter
Einbeziehung des Projektma-
nagement-Instrumentariums
im Team verfasst werden. Der
„Verein zur Unterstützung in-
novativer Business-Projekte“
setzt es sich zum vorrangigen
Ziel, diese dabei erworbenen
Kompetenzen und Qualifika-
tionen von HAK- unf HaS-Ab-

solventInnen den relevanten
Anspruchsgruppen (Wirt-
schaft, Schulpartner, Schul-
aufsicht) zugänglich zu ma-
chen. 
Die Schülerinnen und Schüler
einer berufsbildenden kauf-
männischen Schule wissen,
dass Offenheit für neue He-
rausforderungen und die Be-
reitschaft sich ständig weiter-
zubilden den Grundstein für
ihre berufliche Karriere dar-
stellen.
Diese Veranstaltung findet am
29. April 2010 in der Wirt-
schaftskammer in Graz statt
und unterstützt den Leitsatz
„Handelsakademien mit Pro-
jektkompetenz“.
Info: www.hak-projekte.net

Steirischer HAK-Ademy Award

„Ich glaub’ noch immer,
dass die Bildungsstandards

an mir vorübergehen!“


